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Frankreich .
^ Paris , 1 . Okt . Dem „ Temps - wird aus Büne in

Algerien , wo gegenwärtig die Kamwerkarawane und der
Grneralgouverneur Albert Grövy weilen , vom 30 . September
telegraphirt :

Lus dem gest« a von der Stadt dargebotrnen Bankett hat der Gou¬
verneur unr einige Laischlüffe über sein algerisches Programm ge¬
geben . Im Prinzip will er da » Regime durch besetze an die Stelle
de» Regime- durch Dekrete treten sehen uud demnach beim Parlament
am eia Gesetz bitten , welche- die Gegenstände , die auch fortan durch
Dekret erledigt » erden könnten , geuau bezeichnet «. Gr beabsichtigt ,
da » Livilgebiet weiter au - zndehnen ; doch soll ein Gesetz die bürger¬
lichen Berwaltuug - beamten den Eiugebornen gegenüber mit umfassen¬
deren disziplinären Brfagniffen auSstattea . Endlich hat er den Algeriern
Ruhe uud Geduld an 'S Herz gelegt , damit man eiu dauerhafte - Re -
gierung - system gründen könne , welche» keiner Reaktion an - gesetzt wäre .
Diese Erklärungen fanden lebhaften Beifall ; doch bemerkte man , daß
darin die wichtige Frage , ob nicht zuvor die von den gewählten Körper¬
schaften Algerien » an - gearbeiteten Entwürfe in den Kammern eiuge -
bracht werden sollten , mit Schweigen übergangen ist. Auch die für
die Frage der Eiugebornen anempfohlene Lösung stößt uns einig « Ein¬
wendungen , dir iudeß nach einer öffentlichen Beleuchtung de- Gegen¬
stände » und nach einer gründlichen Erörterung Seiten - der sachkun¬
digen Mitglieder der gewählten Vertretungen ohne Zweifel Wegfällen
werden .

In Lyon , wo er in den letzten Tagen weilte , wurde der
Unterrichtsminister Jules Ferry wiederum auf Schritt uud
Tritt von dem seinem Ohre sehr wohlklingenden Rufe : Es
lebe der Artikel 7 ! verfolgt . In einer Ansprache , welche er,
wie das nach dem Borgange Gambetta 's immer wehr Sitte
wird , von de« Balkon der Präfektur herab an die Volks¬
menge richtete , sagte er :

Wir rücken dem Ziele , welche- wir Alle aastreben , immer näher ,
« ud Angesicht » Ihrer Ovationen halte ich eS für meine Pflicht , Sie
zu versichern , daß die Regierung der Republik in Bezug aus da»
Gesetz , zu welchem ich die Initiative ergriffen habe , vollkommen einig
ist . nie geschwankt hat und auch nicht schwanken « och irgendwie nach¬
geben wird . Nein , meine Herren , die Regierung wird nicht zurück -
weiche « ! E - lebe die Republik !

Ueber eine Viertelstunde lang , so berichtet man , antwor¬
teten ihm die Ruse : Es lebe das Ferry '

sche Gesetz ! Es lebe
der Artikel 7 ! Es lebe die Republik !

Für die nächsten Tage wird das Erscheinen eines neuen
SouS -Blattes angekündigt , welches den Titel führen soll :
« La Revanche " .

Badische Chronik .
A Freiburg , 1. Okt . Gestern Mittag gegen 1 Uhr pasfirtea

mittelst Extrazage - Ihre Majestäten ber Kaiser und die K a is e«
r i u sowie Ihre Königlichen Hahriten der Großherzog und die
Großhrrzagin und der Großherzog von Mecklenburg
den hiesigen Bohuhos . um sich « ach Altbreisach zu begeben . Daselbst
fuhren die Allerhöchsten Herrschaften zu Wagen auf den Müusterberg ,
besichtigte» da- Münster , da - Tolla -Denkmal und die sonstigen Sehens¬
würdigkeiten und nahmen sodann im Amthanse ein Frühstück ein .

Nach 3 Uhr führte der Extrozug die Allerhöchsten Herrschaften wieder
zurück nnd zwar nach Oberkirch , wo diese» Jahr da - Festmahl zur
Beburt »tagr -Frier Ihrer Majestät der Kaiserin stattsand .

Zar Eröffnung de» hiesigen Landgericht » fand heute Vormittag im
Schwurgericht ». Saale eine entsprechende Feier statt , wozu sich außer
den Mitgliedern de» Gerichtthofe », den Beamten der Staawanwalt -
schast sowie den Beamten und Bediensteten de» Amtsgericht » und den
»M hiesigen Bericht - Hose zngelassrnen Anwälten eiu große » Publikum
riu - esunden hatte .

Der Präsident de» Landgericht » , Hr . v. Hillern , « öffnete diese Feier
mit einer Begrüßung der Erschienenen und einer warmen schwungvollen
Ansprache über die große Wichtigkeit und nationale Bedeutung der mit
dem heutigen Tage in '» Leben tretenden Einheit de» Rechtllrben » im
Deutschen Reiche .

Der erste Staatsanwalt de» Gerichtshöfe », Hr . Schäfer , trug so¬
dann in kurzen Zügen die Entstehung - geschichlr der deutschen Straf -

Prozeßordnung vor , entwickelte sodann die einzelnen Vorzüge diese»
Gesetze» im Vergleiche zur bisherigen Gesetzgebung » ob die durch die
Justizgrsetze der Staatsanwaltschaft gegebene Stellung und Aufgabe .

Hr . Anwalt vr . v. Wänkrr , al » Vorsitzender der Auwalt »kawwer ,
gedachte in seiner sich hieran anschließenden Ansprache der bewährten
badischen Gesetze, de» Strafgesetze », der bürgerlichen nnd Strafprozeß -
»rdnung und »er Gerichtsverfassung , welche nunmehr außer Kraft tre¬
ten und knüpfte hieran einen historischen Rückblick über die Organi¬
sation »ud Gestaltung de» hiesigen Gerichtihose » seit dem Jahre 1309 ,
warm er seiner verschiedene » Bvrßäade rühmend gedachte . Der Red¬
ner benützte diesen feierlichen Anlaß , um dem mit dem heutigen Tage
in den Ruhestand tretenden trefflichen ruhmvollen bisherigen Präsi¬
denten , Hrn . Anton Fetzer , für seine gerechte und milde Amtsführung

> den gebührenden Dank der Anwälte aoSznsprechcn . Schließlich rich¬
tete Hr . von Wänker an seine Kollegen die Mahnung , in ihrer Wirk¬
samkeit stet» nur daS Recht und die Gerechtigkeit im Auge zn behal¬
ten . Damit schloß die Feier .

Vermischte Nachrichten.
— ( Lun äs Oslos ne .) Der köstlichste aller Wohlgerüche ist

und bleibt der , welchen die als Lau äs OoloZne bekannte Auflösung
von ätherischen Oelen in reinstem Sprit erzeugt . Wer vermöchte da¬
her wohl die Mengen auch nur anuöhernd onzugebea , die in einem
Jahre von Kölnischem Waffer , echtem und unechtem , verbraucht wer¬
ben ! Aber wer ist denn der Erfinder des echten Lun äs OoloAns ,
dessen richtig « Zusammensetzung und Zubereitung noch heute geheim
gehalten wird , so daß daS anderwärts fabrizirt « Lun äs Ooloxus
vielleicht «bea so gut sein könnte , als das vom Besitzer de- ursprüng¬
liche» Rezepte ! hergestellte , e» aber — doch nicht ist. Also wer er¬
fand dar herrliche , stärkende und erfrischende Parfüm und seit wann
« freut sich die Menschheit diese» dnftizen Gute »? ES war — so wird
erzählt — während des siebenjährigen Krieges , daß die Franzosen ein¬
mal Köla besetzt hielten . Damals flachten und wetterten ihre Offiziere
beständig über den üblen Geruch in der alten Rheiustadt . Der Bür¬
germeister , Hr . Adrian v. Scheven , hatte in Folge dessen keine ruhige
Stunde mehr ; er lief von früh bi» spät von einem Ende der Stadt
zum andern , nm nachznsehen , »b auch überall für tüchtige Lüftung ,
Sprengung und Räucherung gesorgt würde . Eine - Tage « hatte er
wieder eine gegen die ewige „ Schwefelet - opponirende Bürgerdepu¬
tation tröste « müssen und trat eben sorgenvollen Blicke » zu seiner
Ehefrau in '» Zimmer , um ihr die Hälfte seine» Kummer » abzulegrn .

Versammlung der Deutsche« geologische« Gesellschaft z«
Bade«- Bade«.

Erste und zweite Sitzung am 26 . September .
Wenn auch da» Wetter die »ie- jährige Wandervnsawmlnng der

deutschen Geologen insofern nicht begünstigte , al » die pro «
grammwäßigen Exkursionen nicht outsührbar waren , so entschädigt «
doch basür ber Umstand , daß dieselbe Ursache die ansehnliche Zahl von
Männern der Erdwiffenschast im engeren Räume beisammen hielt und
den ongezwungeusten Gedankena « »tausch unterhielt .

Rach Eröffnung der ersten Sitzung durch den die»w »ligen Geschäfts¬
führer , Pros . Kuop , KarlSrnhe , hieß derselbe die Versammlung in
einer der schönsten uud glücklichsten Regionen unsere » weiteren Lent -
fchen Baterlande » herzlich willkommen . Au » allen Gauen Deutsch - !
land » hatten sich die Geologen zn ernstem wissenschaftlichen , wie zu !
freundlich geselligem Verkehr hier in Baden -Baden zusawmeagefnndeu !
» ud mit besonderer Freude und mit Dank ist hervorzuheben , daß auch
die BerusSgenoffen au » unserem benachbarten Kaiserftoate Oesterreich
sich in so großer Zahl eingesuuden hatten . — Nachdem der GeschSstl -
sührer auf die durch da » Großh . topographische Bureau zur Aus¬
stellung gelangte « Karten vom Großherzogthum Baden , welche im
Maßstabe der künftigen geologischen Landesaufnahme zu Grunde
gelegt wnden sollen ; ferner ans die van der Firma Warst « L Comp ,
in Zürich zur Ansicht , eveut . zum Berkans eingesandtea Modelle von
einem Idealgletsch « , Wiltbach , Bulkaoinsel rc . , sowie auf die von
Hrn . Prof . Nie » in Hohenheim gesandten schön pröparirtea Saurier ,
Peutacriniten , Belewniten rc . au » den Pofidooiruschiefern de» würt -
temberg ' ichen Lia» aosmerksam gemacht hatte , »« theilt er an die Mit¬
glied « «ine über dir llwgebnng von Baden verfaßte Orirntiraug ».
fchrist und da» » an Hrn . Theod . Fischer in Kassel übersandte Werk
vr . Bust . Raddr '» . Ueber die Lhewr 'nren und ihr Land ' .

Nach konstitnirter Lersammlung wurde zum Präsidenten Se . Exc .
Hr . Geh . Rath v. Dechen an » Bonn gewählt . Al » Sekretäre fou -
girtru die HH . vr . Steinman » , vr . Bücking uud die Herren
Stndireuden Mann « ud Noetliag . Znr Geschästsordaung der
folgenden beiden Tage schlägt Hr . ». Drchen zu Borfitzenden die
HH . Prof . Knop and Oberbngrath Mojsisovic » au » Wien vor .

Hr . Prof . Stelz » er (Freibng in Sachsen ) hält eine Gedächt -
» ißrrde auf den v« ftorbeneu Geologen Prof . Bern . ». Lotta und
Hr . Hosrath Tschrrmak (Wien ) « öffnet dir Reihe d« Vorträge
mit neuen Mitiheilungea über optische Eigenschaften der Felds - ,the ,
woran sich eine Besprechnng über gemeinsame Bezeichnung van solchen

Krystalleu reiht , welche al» symmetrische Aggregate von Krystalle » ge¬
ringer « Symmetriegrade anzusehen find .

Hr . Prof . Baumhauer (Lüdinghausen ) zeigt sehr schöne Zwil¬
linge von Kalkspath vor , solche, wie sie von Hrn . Pros . Rensch in
Tübingen zuerst künstlich durch Druck hervorgerufen , hier aber mit
großer Leichtigkeit durch einen Mefserschnitt in eine stumpf « Kante de»
Spaltungirhomboeder » erzeugt worden . Da » leicht auSzuführeude
Experiment eignet sich sogar zn einem Borlesmigkversuch . — Hr . vr .
Klocke (Freiburg i. Br .) spricht über Bewegungsarten der Gletscher
nach eigenen genaueren Beobachtungen .

Hr . Geh . Rath Beyrich (Berlin ) gibt iateressaat « Notizen über
die geologische Beschaffenheit einiger Pnnkte in Thüringen und am
nördlichen Harzrande , und Hr . Maurer (Gießen ) solche über eine
neue Art von Megantheri ».

Hr . Pros . v. Koenen (Marburg ) sprach über da» Vorkommen
von kkutamsru » Rüenanns im sogenannten Wiffenbacher Schiefer .

Hr . Prof . Nie » üb « neue Muschelkalk - Pslanzen an » den Ceratiten -
schichten von Rothenburg am Neckar .

Hr . Kamwnrath Grotri au (Braunschweig ) über den Boru -
hardt 'sche « elektrischen Sprrngapparat .

Hr . Prof . O . Fraa » (Stuttgart ) über VerwersnugSerscheinnngen
an ber Bäubahn und über den geognastischen Bau Württemberg ».

Nach Diskussionen über den Begriff „Vogesen -Sandstein - schreitet
der Borfitzende zur Wahl de» nächsten BersawmlnngSorteS . E » geht
Berlin daraus hervor .

«» *
Die nächst« Sitzung wurde nun ans den Nachmittag verlegt , » m

für den Fall eiutretendeu besseren Wetter « mehr Zeit zu Ausflügen
zu gewinnen . — Borfitz : Prof . Knop .

Hr . vr . Hornstein (Kassel) trug über Rhätschichten und LiaS in
Kassel vor . Hr . Geh . Rath v. Dechen üb « die Bedeutung der Dis¬
lokationen in der Erdrinde für die Benrtheilnng de» BebirgSbaue »,
Hr . v. Mojsis ovie » üb « die hauptsächlichste » Resultate geologi -
scher RekognoSzirnngen der k. k. geologischen Reichsanstalt in Bosnien
und in der Herzegowina , worauf derselbe Probetafeln seiner Arbeit
über fossile Lephalopaden der mediterranen Tria - provinz vorlegt .

Hr . Prof . Ne « mayr (Wien ) spricht über tertiäre Bionenablage -
rungen im Becken von Wien , Ungarn , am Kaspischen und iu der Um -
gebung de» Negäischen MeneS . — Hr . Pros Lepsin » (Darmftadt )
über Mastodon louzirostris im Dinotheriensande von Eppelsheim in
Rheinheffen « ud endlich Hr . Prof . Slelzner gegen Uebertreibuug

Dieselbe war aber nicht allein . ES saß vielmehr neben ihr eine Ranne ,die sich beim Eintritt de» ersten ManneS d« Stadt schüchtern erhob .
Da « griff die Frau Bürgermeisterin La» Wort uud sagte : „ Lieber
Eheherr l Schwester Moria Elewentine Martin bringt dir ein Fläsch¬
chen wohlriechenden Wasser » , da» — - D « Bürgermeister ließ seine
Fron nicht anlreden ; er hatte kaum daS Wort „ wohlriechend - ver¬
nommen , al » onch sofort sein Gesicht aasleuchtete und er wie freude¬
trunken aus die Nonue zueilte , als wollte er sie nwormen . Er besann
sich iadeß noch zur rechte « Zeit , faßte nur nach ihrer Hand , die da »
Fläschchen hielt , nnd fragte : . Ihre eigene Erfindung ? ' — Die Nonne
verneinte diese Frage , fahr dann aber fort : . In den zwanziger
Jahren klopfte eine arme Kranke an unsere Pforte . Ich öffnete unl »
führte die Todtmatte in meine Zelle . Sie war eine Italienerin , hieß
Paula Fewini », und ich pflegte sie, bi» ihr Auge brach . Am Abend
vor ihrem Berscheid «« zog sie da» Rezept zn diesem Wasser an » dem
Gewände und sagt « zu mir : . Schwester Elewentine . nimm die » von
mir an ; e» ist das Einzige , wo » ich hinterlaffe : ich empfing e » an »
meine » Bat « » Hond l er machte die Erfindung im Kerker , und al » er
die Freiheit wieder erlangt batte , fehlten ihm die Mittel , seine Erfin¬
dung zu verwerthrn . Mache du nun, - so schloß dir Sterbende ,
„ Gebrauch davon ; da» nach diesem Rezept bereitete Wasser strömteinen köstlichen Duft an ».- — „ Lange ließ ich da » Rezept unbeachtet
liegen . Jetzt aber , nachdem die Klage» der Franzosen und die Be¬
schwerden der Kölner auch in unser Kloster gedrängen , erinnerte ich
mich desselben und wachte einen Versuch , dessen Ergebniß ich — *
Bei diesen Worten reichte Schwester Tlementine da» Fläschchen dem
würdigen Bürgermeister hin , der e» nicht sobald in sein « Hand hielt ,al » er e» auch entkorkt hatte und an die Nase brachte . „ Ah, ah , ah l "
rief er an » , immer entzückter üb « den Dust , den da» Waffer auS -
strömte ; dann griff er eiligst zn Hut and Stock und rannte zum fron -
zöfischeu General , ihm die freudige Botschaft za bringen . Tage de»
Glück » zogen nun üb « Köln heraus , denn der Unwille der Franzosenwar bezwungen . So lange Maria Lkmentinc Martin lebte , stellte
sie da » Waffer her . Nach ihrem Tode fiel da» Rezept dem Kloster
zu , in welchem dann eia große » Laboratorium eingerichtet wurde , wo
sämmtlichr Nonnen mit Hand anlegen mußten . Bald fand sich auchein Pächter , der hinter der Klosterkirche einen Laden onlegte . Eine »
schönen Tage » aber that sich dem Jülich - Platz? gegenüber eiu anderer
Lau äs OolvMS - Laden auf , und «in Italiener Namen » JohannMaria Farina stand darin und behauptete , sein Vater wäre der wirk¬
liche Erfinder de» Wasser » gewesen und hätte dem Bater jener Panla
Femiui », mit dem er den Kerker gelheilt , da» Rezept mitgetheilt . DieKölner aber bekümmerten sich nicht weiter um den ErfiadungSstceit ,sondern « freuten sich ihre » dem Waffer zn verdankenden Ruhme » andGlücke ».

— Gotha , 26 . Sept . Bei dem Geographischen Institut ist die,Nachricht eingegange » , daß die niederländische Norbpal - Sxpedi -tio » nach Hawmnsest zurückgekehrt ist. Sie war bi» Franz - Jsseph ».Land gelangt .
— New - Dark , 29 . Sept . Bei einem hi« am Samstag statt¬gehabten Meeting zwischen offiziellen Vertretern hiesiger Stadt undder kanadischen Regiernng wurde der Plan , den um den Niagara¬fall heruwliegenden Grund und Boden in einen internationalen Parkzn verwandeln , beifällig ausgenommen .

Berantwsrtlich « Redakteur :
Heinrich Koll in Karlsruhe .

in Anwendung der Theorie der Lateralsecrction bezüglich der Erklärungder Bildung »» «!?« der Erzgänge . — Schluß 7 Uhr Abends .
** »

Dritte Sitzung am 27 . September .
Vorsitzender : v. Mvjsisovic ». — Die Reihe der Vsrträgrbegann Hr . vr . Steiumaun (Straßbnrg ) mit einem solchen überden Jura in Elsaß -Lothringen , speziell in der Nähe von Metz . Da¬raus suchte Pros . Knop , an der Hand eine» nach seinen Aufnahmengeognostisch -kolorirten Modells vom Kaiserstuhl und mit Demonstra¬tionen an Exemplaren der wichtigsten Gestein « nnd Mineralien , deninneren Bau diese» Gebirge » erklärend , die Gesellschaft schadls » z«halten für die in Folge de» eingetretenen RegenwetterS an - falleodeExkursionen bahia . — Hr . vr . Hornstein sprach darauf überSchwefelkies enthaltenden Basalt in der Gegend von Kassel , Hr .Prof . v . Koeneu über Brannkohlen -Bildungen zwischen Kassel undGießen , Hr . Oberbergrath HeuSler (Bonn ) üb « Braunkohle imKontakt mit Basalt in der Grub « . Louise " bet Horhausen , nnd Hr .Prof . DameS (Berlin ) über ein neue - Jaravorkommen (BrauerJura « und Lia» r ) bei Dabbertia in Mecklenburg . Nach gebrachtenBemerkungen üb « dar Vorkommen von Lneiiuns OarnaUi imSchaamkalke von Meiningen regte Hr . Geh . Rath Beyrich (Berlin )nochmal - eine Besprechung üb « die Gliederung der Bnutsandstein »im Schwarzwald uud in de» Kogesea an , worauf Hr . Prof . Beoecke( Straßbnrg ) eingehend seine Ersahrnagm darüber auf genanntem Ge¬biete , besonders im Elsaß , zur Darstellung brachte . Anschließendhieran und mit Zugrundelegung einer , aus eigenen Studien hervar -

gegangenen UeberfichtSkarte des nördlichen Schwarzwild «» , verbreitetesich Hr . Pcvf . E ck ( Stuttgart ) über die Eigenschaften der hier auf -tretenden Steiukohlen -Focmation , de» Rothliegeaden und de» Bunt -sandstein » . — Am Schluß de» Nachmittag » fortgesetzten Vorträge » de»Hrn . Pros . Eck , worin « sich üb« die Verhältnisse de» Buntsand -sstinS zum Muschelkalk verbreitet , gab der Barfitzende , Hr . v. Mvj .sisovic » , dem Danke An - drnck, welchen die Gesellschaft der Großh ,Regiernng für die liberale Unterstützung ber Versammlung durchAnSstellnng der « arten und Ermöglichung der OrientirnngSschrift r«entgegenbringt . Auch der Geschöstrsühr « fand seine Anerkennung inherzlichen Danke » « orten und erhielt Auftrag , solche auch Hrn . Ober -bürgrrmeister Gönner für sein freundliches Entgegenkommengegenüber den Wünschen der Gesellschaft z« übermitteln .Schließlich theilte sich am Sonntag . 28 . Sept ., die Gesellschaft , umdie Sammlungen der Universitäten Freibnrg und Straßbnrg , svwi ,die de» Großh . Natur,licnkabinrt » und de» Polytechnikum » in Karl «,ruhe z« brsnchr « .
L .



Handel »«d Berkehr .
Neurstrr FranHstttelrr Kurs 'zrttel im Hauptblatt

NI. ^ eite.
HaadelSberichte .

Berlin , 8. Okt. GetreiLemarft. (Schlußbericht. ) Weizen Per
Oktober- November 814 .50 , per November-Dezember 217L0 , »er April -
Mai 828 .- . « oggm per Oktober-Rovember 142 75, per November-

Dezember 144.50 , per April -Mai 154 .25 . Nkböl 1o :o 51.30 , Per
Oktober-November 51 .— , per April -Mai 53 .80 . Sptrttu » Irx» 5180 ,
per Oktober 52 .40, »er Oktober-November 52.25, per April - Mai 54.— .
Hafer per Oktober-November 187.—, per April - Mai 138.—. Regen.

« « ln , 2. Okt . (Schlußbericht.) Weizen , ioeo hiesiger 82.—,
looo fremder 21 .50 , per Novbr . 21 .25 , per Mir , 22.35 . Roggen
Ivos hiefiger 15 .—, per Novbr . 13 .95, per März 15.— . Hafer
/« » 13 .—. Rüböl ioeo 27 .40, per Oktbr. 27.10, per Mai 88.40.

Bremen , 2 . Okt . Petroleum . iSchlußberichtO Standard white
ioeo 7.70 , per Novbr . 7.S0, per Dezbr . 8 . - , per Januar -März 8.10.
— Amerikanische » Schweineschmalz (Wtlcox) 39 »/, .

tP - ri » , 2. Okt. Rüböl per Okt. 76 .—, per Nov. 76 .75. per
Dez. 77 . — , per Januar - April 77 .75. — Spiritus per Okt. 61.50,
per J,n .-» pril 61 .75 . — Zucker, weißer , dirp . Nr . 3 per Okt. 62.50,
per Jon .-SPril 63.85. — Mehl , 8 Marken per Okt. 66.50 , per
No». 67.—, per Nov .-Febr . 67.25 per Januar -APril 67.75. — Wei¬
zen per Okt. 30 .25, per Nov. 31 .—, Per Nov .-Febr . 31 — , per
Jaw -April 31 .25. — Roggen per Okr. 21.— , per Nov . 21Lo , per

Nov .-Febr . 21 .75 , per Jan .-April 82 . —.
« N er p e n „ 2 . Okt. -KVrajmMwarkl . Vchkußbertchl . Stirn -

« uaj : fluhig . Rafftuirte » Hpe weiß . diSp -Bbel 19 »/, d., 19 »/, B .
New - U » rk , 1. Okt. ( Schlußkurse.) Petroleum in New- gork

7» , . dto . in Philadelphia 7»/. . Mehl 5,25 , Mai , (old mixed ) 53 ,
rother Wmterweizen 1,83 , Kaffee , Rio gsod fair 15' ^ °, Havanna -
Zucker 6' /, . « etreidesracht 5 ' /, , Schmal , Marke Wilcox 6»»/„
Speck 6>/z.

Baumwoll -Zufuhr 21000 B - « u»suhr nach Großbritannien 3000 B .
dt » , nach dem Lontinrnt — B .

Southampton , 1 . Okt . Der Poftdampfer „Donau ' , » api-
täu R . Busfiu », vom Norddeutschen Lloyd in Bremen , welcher am
80 . Septbr . von New - Uork abgegangen war . ist gesteru 9 Uhr
Abend » wohlbehalten hier augekommeu und hat nach Landung der
für Southampton bestimmten Paffagiere , Post uud Ladung 11 Uhr
Abend » die Reise nach Bremen fortgesetzt. Die „Donau " über¬
bringt 129 Paffagiere und volle Ladung. — (Mitgetheilt durch K.
Schmitt uud Sohn in Karlsruhe , Hirfchstraße 29. Bertrr -
ter de» Norddeutschen Lloyd ia Bremen .)

Hamburg , 1. Okt. Laut Telegramm sind die Ham -
burger Poft - Dampfschifse : „Geliert "

, am 17. Septbr .
vou Hamburg und am 20 . Septbr . von Havre abgegangen , nach
einer Reise von 10 Tagen 8 Stunden am 30 . Septbr . 12 Uhr Nacht-
wohlbehalten in New - Jork angekswmen ; „Lesfing ", am 24 . Septbr .
von Hamburg abgegaugeo, am 26 . Septbr . Morgen » 6 Uhr in Havre

augekommeu und hat von dort am 27 . Septbr . die Reise nach
Nxw-Aork fortgesetzt . „Wieland "

, am 19 . Septbr . y»u New - Kork
aMchangeo . « » ,89 . Eeptbt - , P/ , tHr -Sorgens , in Plymouth äuge-
kKntwn , Lhervöurg selbigen Tag » passtet und am , 1 . d. Mt», in
Hamburg eingrtroffen. Da » Schiff brachte 112 Paffagiere , 110
Briessäcke und volle Ladung. „ Sueoia " ging am 1. d. Mt», von
Hamburg via Havre uach New-Mark . — „Bandalia ", am 7. Septbr .
von Himburg via Havre nach Westindien abgeheud , traf am 85.
Septbr . in St . Lhowa » ein. „ Vorusfia " ging am 24. Septbr . vou
St . Thomas vis. Havre nach Hamburg . „Bavaria " , von Westiudien
kommend, langte am 30 . Septbr . in Havre an . „Bahia " , am 20 .
Septbr . von Hamburg abgegangen , traf 25. Septbr . in Lissabon eiu
und giug von dort am 28. Septbr . nach Brasilien weiter. „ Santo »"
ist am 26. Septbr . ia Bahia eingetroffen — (Mitgetheilt durch die
Herren S . Schmitt « nd S «h « » Hirfchstraße 89 hier, Ber -
treter der Hamburg -Amerikauischen Packetsahrt- Mtim -Gesellschast ."

WitteruugSbeobachtuuze »
brr « etmrolsgischr » Statt », Sarl - rahe .

Baro¬
meter .

Thermo . Feoch.

Oktbr.
meter
m <Z.

riakeüin
Proc.

Wud. Himmel . Bemerk »

2. 750 .7 4 - 15.8 95 SW . bedeck « Regm .
. Nach!« « Uh- 7533 4-13.8 98 veränderlich.
3 . « rg«. 7 U»r 757 .1 4-11.0 S2 ' " "

Preise der Woche vom 21 . bis 28 . September 1879 . (Mitgetheilt v,m Statistischen B-reau.)
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1 Zentner 1 Zentner ra
Ater 1 Psuud 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

--4Ü § 4 4 4 4 4 4 4 4 > 4 4 4 4 4 4 - Hi 4 4 4 - 4
Konstanz . 11 . 50 12. - 9. — 10. - 7. 50 Konstanz . . 200 250 25 15 14 72 SO 50 62 75 70 116 60 30 92 46.— 32 .— 160 150 150 140
Ueberlingen 10. 90 11 . 50 — — 8. 85 6. 85 Ueberlingen 180 180 — 25 16 13 60 54 50 50 54 60 110 60 30 80 40.- 28 .- — — — —

Pfnllmd
'
ors 10. 60 11 . 45 11 — 9 . 45 6. 70 Villingm . — 170 — 20 17 13 68 56 56 50 58 60 90 — — — 38 . - 24.- — — — —

Meßkirch . . _ — 10. 85 _ _ 6 . 50 Waldehut . — — 140 21 16 13 69 —- — 55 60 65 SO 70 28 SO — — — — — —

Stockach . . 10. 98 11. 31 _ _ 8 . — 6. 29 Lörrach . . . — — 140 20 16 12 65 60 40 55 65 65 100 60 28 80 48 .- 32 - 150 150 140 130

Radolfzell . 10. 80 11. 45 10. 30 8 . 65 6 . 60 Müllheim . — 220 180 23 17 13 65 54 — 50 65 65 100 60 26 92 48 .- 24 .— 170 150 ISO 120
Hilziugm . 11 . 80 11. 60 — 9 . 95 6. 60 Freiburg . . 260 890 110 23 16 12 64 54 54 54 68 66 100 65 28 80 41 .— 29.- 140 120 120 100

Villingm . _ 10 . 90 8 . 10 _ 6 . 55 Etteoheim . 160 200 130 2t 15 11 — 50 50 54 60 64 94 60 26 80 44 .— 24 .— 140 100 184 110

Bonndors . _ — 11 . 20 _ _ _ — Lahr . . . . 200 850 100 20 — 12 64 56 56 56 60 68 100 60 26 Sü 4L — 28 .— — 100 100 95

Müllhedn . 11 . 50 _ ^ 10. - 9. - 6. 50 Offenburg . 850 850 110 22 14 11 66 55 55 55 60 65 100 70 26 80 47.- 29.- 135 110 125 110

Freihurg . 11 . 55 —. _ 8. 90 7 . IlA Baden . . . 850 330 105 — — 13 73 68 68 58 80 65 120 70 26 86 49.— 28 - 150 125 140 —

Lösfiugeü . _ _ 10. 90 — - — 7. 15 Rastatt . . . 290 330 75 24 16 13 74 60 — 50 74 70 110 70 83 90 50.— 26 .- 140 90 120 SO
Undingen . 11 . - —- — - 9 . 50 Karlsruhe . — — 90 — 18 13 72 60 60 52 70 68 115 70 84 90 40.- 30 .- 140 95 125 so
EttMheün . 11. 05 — _ 7. 50 8. 50 7. — Durlach . . — 280 100 25 15 12 69 53 — 50 60 60 120 60 86 SO 50 .— 36 .— 130 84 100 75

Lahr . . . . 11. 50 — _ 8 . 70 8 . 60 7. — Pforzheim . — — 100 23 _ 12 66 56 — 54 SO 60 110 50 24 90 48 .— 32 .- 110 86 100 78

Offmbnrg . 11. 15 — _ 8 . - S. - 6. 50 Bruchsal . . 300 320 80 20 15 10 68 56 — 56 — 84 115 60 28 100 52 .— 36 - 110 80 95 80
« ystatt . . 11 . 65 _ — 9. 50 9. 20 6. 50 Mannheim . 860 350 — 18 14 12 72 60 60 60 65 65 100 50 SO 100 48 . - 86.- 105 60 100 76

Durlach . . — 11. 50 — - 6 . 70 Heidelberg . — 260 90 23 14 12 60 50 — 55 60 65 110 55 25 80 30 .- 26. - 120 75 110 75

Mannheim . 11 . 50 - - 7 . 50 — - 7. - Morbach . . — 200 — 18 14 12 — 50 — 50 — 56 96 60 24 SO — — 130 SO 130 SO

Morbach . . 11 . 50 11. - 8 . 50 9. - 6 . — Wertheim . — — — 19 11 10 50 50 45 40 50 50 92 55 28 SO 88 .- 87 .- 140 110 120 >—

Wertheim . _ _ — 8. - Schaffhausen — — 112 _ — 15 64 56 — 70 68 64 92 — — - - —- - — — — —

Basel . . . 18. 15 8. 50 - - 8. 30k Basel . . . . 196 236 180 20 — 14 64 — — 76 — 80 100 — 47 — - - - — — 145 — — —

Straßburg . - - ! !
< Straßburg . — — — — — — — — ! — — — i — — — — — — — — — — —

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentlichr Aufforderungen .

Q . 864 . Nr . 14,372 . Tauberbischof »-
heim .

Beschluß .
Martin Zehnter , Landwirth von

Gützingen . Bayern , besitzt feit 29 Jahren
auf der Gemarkung Poppenhausen 33 Ar
31 Meter Wald am Sauzenholz , einerseits
Georg Koorad , audererseit» Gemarkung
Lilach, obue irgend welche Erwerbrurkunde .

- » werden nuumehr alle Diejenigen , welche
daran ia dm Grund - und Psandbüch-rn
nicht eingetrageae , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidei-
commiffarische Ansprüche haben, oder zu
haben glanben, ausgesordert, solche

innerhalb 2 Monate »
dahier geltend zu machen, wtdrigeusall » sie
dem jetzigen Besitzer gegenüber verloren
gingen.

TanberbischofSheim, den 25 . Sept . 1879.
Vroßh . bad . Amtsgericht.

D o r n e r .
Baute «.

Q .376 . Nr . 19,839 . Ueberlingeo . Ge-
gm Steiuhauer Johann Rtmmelr von
Markdorf haben wir Gant erkannt nud e»
wird nunmehr zum Richtigstellung» - nud
BorzngSversahren Togsahrt auberaumt ans

Freitag den 31 . Oktober ,
Borm . 9 Uhr .

E» werdm allr'
Diejenigm , welche an» wo »

immer sür einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , ausgefordert,
splche in der angesetztm Togsahrt , bei Ver¬
meidung de» LuSschluffe» von der Gant ,
persSnläh oder durch gehärig Bevollmäch¬
tigte - schriftlich oder mündlich anzmnelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzug»- und
Ünterpsaudsrechte zu bezeichnen, sowie ihre
VrweiSurkundm vorzulegm oder dm Be¬
weis durch andere Beweismittel anzntreteu .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffr-
pstrger und ein GläubigeranSschuß ernannt ,
und eiu Borg - und Nachloßvergleich »er-
sucht werde« , uude » werde« in Bezug aus
Borgvergleiche and Ernmnuug de» Maffe-
psleger » und GläubigerauSschuffe» die Nicht-
rrscheiuendm al» der Mehrheit der Urschte -
nenm beitreteud augesehm werden.

Die im KuSlaade wvhumde» Gläubiger
haben läugsteu» bi» zu jener Tagfahrt eine,
dahier « ohnmdm Gewalthaber für den"

Empfang aller Einhändigungen zu bestelle »,
welche nach den Gesetzen brr Partei selbst
geschehen sollen , widrigmsall » alle weitere»
Berfüguugrs und Erkmntniffe mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er-
Sffuet wärm , dieser durch die Post zugesm-
det würden .

Ueberlingen , den 87. September 1879.
Großh . bad. Amtsgericht ,

von Woldeck .
Q .375 . Nr . 85,859 . LSrrach . Gegen

KarlStaat » ma » a ,Apothekervon Steinen ,
haben wir Gm« erkannt , und e» wird zum
Richtigstellung»- nud Borzugiversahrm
Tagsahrt »nberaamt aus

Freitag den 24 . Oktober ,
Norm . 8 Uhr .

Wer Ansprüche au die Gantmaffe machen
will , Hot solche in der Tagsahrt , bei Ber -
meidung de» AuSschluffe » von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anznwelden und
zugleich etwaige Vorzug » - oder Unter-
pfand- rechte zu bezeichne» , sowie seiue Be-
weiSurkuodeu vorzulegm oder den Beweis
durch andere Beweismittel auzutretm .

In derselben Tagsahrt wird eiu Maffe-
pfieger und ein Släubigeraurschuß ernauut
und eia Borg - oder Nachlaßvergleich »er-
sucht , uud er werden in Bezug auf Borg¬
vergleiche uud Ernmnuug de» Maffepsle-
ger» und Släubigeraurschuffe» die Richter-
scheiumdm al» der Mehrheit der Erschiene¬
ne« beitretend augeseheo werde».

Die im AoSlande wohnenden Gläubiger
haben längsten» bi» zur Tagsahrt einen
im Jnlande wohnenden Gewalthaber für
dm Empfang aller Einhändigungen zu be¬
stellen , welche nach dm Gesetzen der Par -
tei selbst geschehen sollen, widrigmsall » alle
weiteren Verfügungen und Erkmntniffe
mit der gleichen Wirkung, wie wenn sie der
Parteieröffnetwärm , nur, « demSitzung »-
orte de» Bericht» angeschlagen , beziehuug» -
weise dm im Anrlaude wohnende« Gläu¬
bigern , deren Busmthalt »ort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden.

Lörrach, dm 30. September 1879.
Großh . bad . Amtsgericht.

L a u ck.
O . 333 . Nr . 9985. Sch - Psheim .

Gegen Josef Winzer , Landwirth von Eich -
srl , Hoden wir Gant erkannt , und e» wird
nanwehr zum Richtigstellung»- nnd Bor -
zugSverfahrm Tagsahrt auberaumt ans
Donnerstag den 16. Oktober l . I .,

Bormittag » */,9 Uhr .
L» werden alle Diejenigen , welche au»

wa» immer sür einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen, ausgesordert,
solche in der angesetztmTagsahrt , bei Ver¬
meidung de» iülSschlufse » von der Gant ,
persönlich »der durch gehörigBevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich, anzumcldm und
zugleich ihre etwaigen Vorzug», oder Unter-
pfandSrechti zn bezeichnen , sowie ihre Be -
« eirurkunden vorzulegm oder den Bewei»
durch ander« Beweismittel auzutretm .

In derselben Tagfahrt wird eiu Maffe-
pfleger uud ei» GläubigrrauSschuß ernannt
uud rin Borg - «der Nachlaßvergleich ver¬
sucht werdm , und e» werdm in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung de» Masse «
Pfleger » und GläubigerauSschuffe» dirNicht-
erscheinende « al» der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitreteud angesehen werden.

Die im Aurlaude wvhuenden Gläubiger
haben längsten» bi» zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigmsall» alle weiterm
Verfügungen und Erkmntuiff « mi, der glri-
chm Wirkung , wie wmu sie der Partei er-
öffnet wärm , «ur au dem SitzuagSorte de»

Gericht« angeschlagen, beziehungsweise deu -
jenigeu imAuSlaode wohnmdm Gläubigern ,
bereu Aufenthaltsort bekannt ist , durch die
Post zugesmdet würde«.

Schopsheim, dm 24. Oktober 1879.
Großd . nad Amtsgericht.

I . St .
Becker .

Q .372 . Nr . 17,057. Durlach . Ge-
gm Zimmermaun Johanu Aruold von
Darlach habm wir Gant erkaunt , und e»
wird nuumehr zum Richtigstellung» - uud
BorzugSverfahrm Tagfahrt auberaamt auf

Mittwoch deu 15 . Oktober ,
Vorm . 9 Uhr .

E» werden alle Diejenige« , welche au»
« a» immer für einem Grunde Ansprüche an
dir Gantmaffe « Ähen wolle« , ausgefordert,
solche in der « »gesetzte« Tagfahrt , bei
Vermeidung de» Ausschlüsse» vou der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder umndlich, anzu-
» rldm , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfaud »rechte zu bezeichne « , sowie
ihreVrweiSnrkundm vorzulegm oder deuBr -
wei» durch audere Beweismittel anzutreten .

I » derselben Tagsahrt wird rin Maffe-
pstegrr und ein Gläubigerau - schuß ernannt
nnd ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werdm , und e» werdm in Bezng oof
Borgvergleiche uud Ernennung de» Masse«
Pfleger » uud GläubigerauSschuffe» die Nicht¬
erscheinenden al» der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitreteud angesehen werde«.

Die im AnSlande wohnenden Gläubiger
habm längsten» bi» zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche uach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiterm
Verfügungen und Erkmntniffe mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzung - orte de»
Gericht» angeschlagen, beziehungsweise den¬
jenigen im Anrlaude wohoeadenGlSabigern ,
dereu Aosenth,lt »ort bekannt ist , durch die
Post zugesmdet würden .

Durlach , den 24 . September 1879 .
Großh . bod . Amtsgericht.

Die, .
O .365 . Nr . 12 .022 . Kork . Gegen

Müller Albert Herrel von Neumühl
haben wir Gant erkannt, uud e» wird nun¬
mehr zum Richtigstellung»- uud Vorzug »«
verfahren Tagsahrt anberaumt aas

Mittwoch deu 19. November ,
Vorm . 9 Uhr .

E» werden alle Diejenigen , welche au»
wa» immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen , ausgesor¬
dert, solche in der angesetztm Tagsahrt , bei
Vermeidung de» AuSschluffe» von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , aazumeldea
und zugleich ihre etwaigeu Vorzug »- oder
Ünterpsaudsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Brwei - urkuuden vorzulegm , oder dm Be¬
weis durch audere Bewei»miUel auzutceteu .

Ja derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
pfirger uud ein GlLubigerallSschuß ernannt

uud ein Borg - oder Nachloßvergleich»ersucht
werde«, uud e» werdm iu Bezug « if Lorg -
»ergleiche und Erummmg de» Maffepsle-
ger» und ClläubigerauSschuffe» die Richt-
erscheinmdea al» der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitreteud augesehm « erden.

Die im AnSlande wohnmdm Gläubiger
habm längsten» bi» zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnmdm Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche «ach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehe« sollen, widrigenfalls alle weiterm
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wärm , nur an dem SitznngSorte
dr» Gericht» angeschlagen, beziehnag»weise
denjenigen Im AnSlande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden .

Kork , den 20. September 1879.
Großh . bad. Amtsgericht.

Rizi .
O .366 . Nr . 19.257. Ueberlingen .

Die Gant
gegen

Kronenwirth Joses Köhler
von Frickingen betr.

AoSschlnß - Erkenntniß .
Alle diejenigen Gläutiger , welche ihre

Forderungen bisher nicht ongemeldet haben,
werdm hiermit von der vorhandenen Masse
au»geschloffm.

Ueberlingen, den 23. September 1879.
Großh . bad. Amtsgericht.

v. Woldeck .
Brrmögmsabsoudkrimge».

O .367 . Nr . 5150 . Eiv.- Sam . I . Frei -
bürg . Die Ehefrau de» Dominik Weber
in Betzenhausen, Maria Rosa Weber , hat
gegen ihren Ehemann Klage aus Bermö -
gmSabsonderung erhoben , zn deren Ver¬
handlung ln öffentlicher Sitzung de» Großh .
Landgericht» Freiburg Tagsahrt auf
Dienstag deu 18 . November d . I .,

Vormittag » 8' / , Uhr ,
auberaamt ist.

Die» wird zar Kmutniß der Gläubiger
gebracht.

Freiburg , deu 27. September 1879.
Großh . bad . Kreis - und Hosgericht .

v. Hilleru .
B . Betziugor .

Q .37S. Nr . 19,061 . Ueberlingen
Die Gant gegen Jnuoeen »

Lauer in Ahausen betr.
Gemäß § 1060 P .O . wird

erkauut :
Die Ehefrau de» Gautmaune », Jo¬

hanna , ueb . Felix , sei sür berechtigt zu
erklären , ihr Vermögen vou dem¬
jenigen ihre» Ehewanne » abzasonderu,
unter Verfüllung der Gantmaffe in
die Kosten

« . R . W.
Ueberlingen, den 26 . September 1879.

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Woldeck .

Handelsrrgister-Eiutriige.
O .33S . Nr . 12,516. Ettlingen . Uu-

ter O .Z . 66 de» diesseitige « Firmenregister »

wurde hmte eingetragen die Firma : „lods .
Springer ."

Inhaber ist Johanne » Springer , Kauf¬
mann in Ettlingen . Ehevrrtrag desselben
mit Magdalena Lnwpp von Ettlingenweier ,
äs äs.tc> Ettlingen , 27. August 1879 , wor -
«ach jeder Theil 50 M . in die Gemeinschaft
einwtrft , während olle übrige gegenwärtige
and künftige Fahrniß sammt den etwa
darans hafteudm Schulden von der Gemein¬
schaft auSgkschloffmwird.

Ettlingen , den 26 . September 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht.

R i b st r i n.
O .269. Nr . 12,698. Bühl .

Die Führung der Handels¬
register betr.

Jo » Firmenregister ist eiozatrageo :
Zn Ordnung »zahl53 Karl Trick ia

SchrvkrZach .
Di « Firma ist darch Tod dr» In¬

haber » erloschen .
Bühl , dm 23. September 1879.

Großh . bad . Amt»gericht.
E i s e o l o h r .

Strafrechtspflege
UrHttl - derlSsdsnge «.

O .357. Nr . 24,052 . Rastatt . Durch
diesseitige » Urtheil wurde der Ersatzresrr-
» ist k . Klaffe Anton Kölmel von Stein¬
mauern wegen unerlaubter Au»wanderuug
in eine Geldstrafe von 40 M . , welche im
Falle der Unbeibringlichkeit ia eine Hast¬
strafe von 3 Tagen verwandelt wird , v«r-
urlhrilt .

Die » wird dem flüchtigen! Kölmel er¬
öffnet.

Rastatt , de« 23 . September 1879.
Großh . bad . Amtsgericht.

Farrnscho « .
O .352. Nr . 42,923 . Heidelberg .

I . U . S .
gegen

Wehrmaau Alfon» Leonhard
von Wie»loch,

wegen unerlaubter Aus¬
wanderung ,

wird auf gepflogeneHauptverhaudluvg zn
Recht « könnt :

Wehrmaun Also «» Leonhard
von Wiekloch sei der Uebertretuog
de» s 360 Ziff . 3 d. St G.V. schuldig
und deßholb zu einer Geldstrafe von
fünfzig Mark uud im Falle der Uu-
beibriuglichkeitzn einer Haftstrafe von
zehn Lagen , sowie in die Kosten de»
Strafverfahren » and eventuell io die
Kosten de» Strafvollzug » zu verur -
theilm .

B . R . W .
Die» wird hiermit drm Verurtheiltm

IffmUich verkündet.
So geschehen ,

Heidelberg, deu 22. September 1879.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
OS78 . Srct . HI . J .Nr . 659 . Frei -

bürg . Durch kieg »gerichtliche » Lrkenut -
uiß vom 26. , bestätigt am 29. September
1879 , find die Nachbmauutm , nämlich :

1. der Musketier Ernst Euderlin ,
2 . der Füsilier Wilhelm Kopf ,

aä 1 und 2 vom 5 . Badischen Jnsau -
terie - Regiwmt Nr . 113 ;

3. der Musketier Frarzitku » Mueller
vom 6 . Badischen Jafanterie -Regi-
ment Rr . 114,

in eoutumaoism sür Deserteure erklärt uud
iu riue Geldbuße vou je 150 Marl vernr -
theilt worden.

Freiburg , dm 2. Oktober 1879 .
Königliche» Gericht der 29. Division.

BerwaUuvgssache«.
Pslizeisachr « .

N .674. Nr . 15,696. Lörrach . Kasper
Dreier von Herrhen hat sich am 84. d. M .
nach Ablegen seine» Rocke» uud Hute» bei
Herthm iu dm Rhein gestürzt.

Signalement :
Dreier ist 58 Jahre alt , mittelgroß , hat

schwarze » Haar nnd schwarze Bartstoppeln
ans der Oberlippe .

Bekleidetwar derselbe mit einem geflickt« ,
reisteum , mit breiter Brustsalte versehmm
Hemd, graubaumwolleuer Hose, blaubanw -
wollmea Strümpfen uud schwecm, mit
Nägeln beschlagenen rindsledernm Schnür¬
schuhen .

Bon dem Ausstndm de» Leichnam» de»
Gmauutm wolle uu » Mittheiluug gewacht
werden.

Lörrach , dm 89. September 1379.
Großh . bab . Bezirk»awt .

v . R « t t e ck.
Druck und Verlag der Braun ' schru Hasßnchdrncke e >.
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